
Amtliche Bekanntmachungen

Woche 20 14. Mai 2020

Gemeinde TV 

Aktuelle Themen der Gemeinde. 
Schauen Sie vorbei unter:
www.grosswallstadt.de Link Gemeinde TV

Meldungen an den AMME
Im Bereich Wasserversorgung:   
Tel. 0160 - 96 31 44 60
Im Bereich Kanalisation:  
Tel. 0160 - 96 31 44 41

„Aktion Firma Orgeldinger – über die  
Gemeinde werden Gutscheine ausgegeben“:

Für Personen die das öffentliche Leben in Großwallstadt aufrechterhalten 
und einer besonderen Belastung unterliegen und zur Unterstützung der 
Gastronomie hat sich die Firma Orgeldinger etwas einfallen lassen. Es 
werden über das Rathaus Gutscheine für die örtliche Gastronomie aus-
gegeben. 
Ansprechpartner ist hier Anette Vogel im Rathaus.
Bei diesen „Helden des Alltags“ darf ich mich auch noch einmal herzlich 
im Namen der Verwaltung und des Gemeinderates bedanken. 

Ihr Roland Eppig
1. Bürgermeister

Blutspendetermin:

Der nächste Blutspendetermin findet am Montag, 18.05.2020 von 17.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr in Niedernberg im Rotkreuzhaus, Lindenstraße 2a, statt.

Verantwortlich für den Text: Gemeindeverwaltung Großwallstadt  - Tel: 2 20 70  -  Fax: 22 07 77 - Internet: www.grosswallstadt.de 
e-Mail: info@grosswallstadt.de - Rathausöffnungszeiten: Montag mit Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr, Dienstag 13.30 Uhr - 18.30 Uhr
Verantw. für Anzeigen: Dauphin-Druck, Auweg 23 a, 63920 Großheubach, Tel. 09371/ 66807-0, Fax 66807-25, E-Mail: amtsblatt@dauphin-druck.de
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Niederschrift über die öffentliche/nicht öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates Großwallstadt 
am 10.03.2020 im Sitzungssaal des Rathauses. 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:  21:00 Uhr

Alle Mitglieder wurden ordnungsgemäß geladen, anwesend sind:

Stimmberechtigt: 1. Bürgermeister
Eppig, Roland
Stimmberechtigt: 3. Bürgermeister
Krist, Andreas 2. Vertretung für Eppig, Roland
Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied
Adrian-Stanzel, Yvonne
Gehrmann, Stefanie Fraktionsvorsitzende
Hein, Reinhold Fraktionsvorsitzender
Herdt, Norbert
Markert, Stefan
Pilzweger, Maria
Roch, Sigi
Scherger, Nicole
Störger, Irene
Vogel, Heinz Felix
Völker, Reiner
Dr. Wenderoth, Hardy Fraktionsvorsitzender

Fehlend:
Stimmberechtigt: Gemeinderatsmitglied
Faust-Schnabel, Ellen Unentschuldigt fehlend
Markert, Achim Unentschuldigt fehlend
Stimmberechtigt: 2. Bürgermeister 
Klement, Ralf Entschuldigt fehlend

Die Beschlussfähigkeit ist damit hergestellt.

1. Bürgermeister Eppig begrüßt alle anwesenden Mitglieder des Gemeinde-
rates, Zuhörer und die Presse.



Amts- und Mitteilungsblatt Großwallstadt Nr. 20 vom 14.05.2020 – Seite 3

Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister Eppig, ob Einwendun-
gen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine Einwände erhoben 
werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01  Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssit-
zung vom 18.02.2020

Beschluss:

Das Protokoll vom 18.02.2020 wird genehmigt und kann im Amtsblatt ver-
öffentlicht werden.

Abstimmungsergebnis:       Ja-Stimmen: 14    Nein-Stimmen: 0     

TOP 02 Bürgerviertelstunde

TOP 02 A Franz Stefanie

Sie monierte die geplante Schließung der Kigas im August, die sich auf mehr 
als 3 zusammenhängende Wochen summieren soll. Die Abfrage zum Bedarf 
der Betreuung, die Ende Februar abgeschlossen sein sollte, wird jetzt wohl 
erst Ende März dieses Jahrs durch eine zweite Abfrage vorliegen, da die ers-
te Abfrage den Kiga-Leitungen wohl nicht ausreichend erschienen.
Überhaupt nicht nachvollziehbar sei, dass die Eltern den Fragebogen u.a. mit 
Angabe des Namens und der Gründe für die Betreuung abgeben sollen. Dies 
sei unzulässig und verstoße auch gegen den Datenschutz.

Der Bürgermeister erklärte, dass, wie bekannt kurzfristig noch vor den Wah-
len ein Gespräch mit dem Träger, den Kiga-Leitungen, den Beiräten und Ver-
tretern des Gemeinderats stattgefunden hat. Eine einvernehmliche Lösung 
steht noch aus. Diese Ankündigung der Schließtage ist auch für die Gemein-
de nicht akzeptabel, da ein hoher Betreuungsschlüssel von 1 : 9 gewährt und 
das gesamte Defizit von der Gemeinde übernommen wird. Es muss möglich 
sein, dass durch organisatorische Maßnahmen, wie z. B. die Urlaubsplanung 
durch die Kiga-Leitungen, eine Betreuung möglich und gewährleistet ist.

Unter Hinweis auf die Regelungen zum Mitspracherecht der Gemeinde, wel-
ches notariell verbrieft ist, wird der Bürgermeister dieses Thema in der Kir-
chenverwaltungsratssitzung am kommenden Donnerstag, 12.03.2020 vehe-
ment vortragen. 
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TOP 02 B Häßler Horst

Er fragte nach der Behandlung des Antrags des Seniorenbeirats an die Ge-
meinde zur Optimierung der Wege zum Kreisel Süd und der Querung der 
MIl38 im Bereich Odenwaldstraße/Rotes Kreuz/Grundtalring.
Bürgermeister Roland Eppig erklärte, dass der Antrag eingegangen ist und 
innerhalb von 3 Monaten nach den Vorschriften der Gemeindeordnung im 
Rat behandelt wird.

TOP 03  Veröffentlichung der nichtöffentlichen Tagesordnungs-
punkte aus der Gemeinderatssitzung vom 18.02.2020

TOP 03 A  Ankauf von Grundstücken zur weiteren Schaffung von 
Bauland

Bürgermeister Roland Eppig gab bekannt, dass zur weiteren Schaffung von 
Bauland im Norden der Gemeinde 9.859 m2 gekauft werden. 
Außerdem werden westlich der B469 14.865 m2 zum Ackerlandpreis erwor-
ben, um Spekulationen vorzubeugen.

TOP 03 B Schwimmbad Badesee; Aluminiumbehandlung

Das Büro clear waters – Herr Schuller, Sonnenweg 3, 63637 Jossgrund, er-
hielt den Auftrag für die Durchführung einer Aluminiumbehandlung, da die 
Badewasserqualität aufgrund der Nichtbehandlung im Jahr 2019 wieder 
nachgelassen hat. 

Die Angebotssumme betrug für die Aluminiumbehandlung und Aluminium-
präparat 12.711,88 € inkl. MwSt. 

Zu diesem Punkt gab Bürgermeister Roland Eppig den Beschluss des Bau-
ausschusses bekannt, dass für das Schwimmbad ein Sonnensegel ange-
schafft wird. Kosten ca. 10.000 €.

TOP 03 C  Anbindung der Kardinal-Döpfner Schule an das Glasfa-
sernetz, Herstellung des Hausanschlusses im Rahmen 
des Förderprogramms für Schulen und Plankranken-
häuser

Die Telekom Deutschland GmbH erhielt den Auftrag für die Herstellung des 
Glasfaserhausanschlusses der Kardinal-Döpfner Schule.
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Die Angebotssumme betrug 43.497,96 € inkl. MwSt.

Aufgrund des Förderprogramms entsteht ein Eigenanteil der Gemeinde von 
ca. 4.350,-- €.

Von zwei Firmen wurde kein Angebot abgegeben.

TOP 03 D  Sicherung der TW-Versorgung der Gemeinde Großwall-
stadt, Ausbau der bestehenden Versuchsbrunnen VI 
und VII zu Trinkwasserbrunnen bis GOK und Errichtung 
einer Grundwassermessstelle in der Deponie Frohntal - 
Planungsleistung 

Das Büro HG – Büro für Hydrogeologie und Umwelt GmbH, Europastraße 11, 
35394 Gießen, erhielt den Auftrag für die Planleistung zum Ausbau der Brun-
nen VI und VII bis GOK und die Errichtung einer GWM in der Deponie Frontal.

Die Angebotssumme betrug 31.031,33 € inkl. MwSt. 

TOP 03 E  Sanierung Straßenbau, Kanal und Wasserleitung um 
das Kriegerdenkmal

Trotz durchgeführter öffentlicher und beschränkter Ausschreibung konnte 
bisher kein Angebot eingeholt werden.
Nach Rücksprache mit der VOB Vergabestelle konnte daraufhin die Maß-
nahme im „Freihändigen Vergabeverfahren“ an Baufirmen herausgegeben 
werden. 
Dabei wurden noch einmal 4 regionale Firmen angeschrieben und aufgefor-
dert, im Rahmen einer freihändigen Vergabe ein Angebot abzugeben.

Die Firma A. Engelhaupt GmbH, Brunnenstr. 36, 97785 Mittelsinn erhielt den 
Auftrag für die Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten an der Bau-
maßnahme „Sanierung um das Kriegerdenkmal“.

Die Angebotssumme betrug 897.320,39 € inkl. MwSt. abzgl. 1,5 % Nachlass.

Als Rabatt ist im Preis noch ein Gehweg im Bereich „Am Wellenhäuschen“ 
auf der Seite der Wohnbebauung (Baulänge ca. 54,72 m - Anpassung an die 
Fahrbahn werden extra verrechnet) enthalten.
Die Kostenschätzung lag bei 750.000 € inkl. MwSt.
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Weitere Angebote lagen zwischen 917.915,47 € und 940.464,97 €.
Eine Firma hat kein Angebot abgegeben.

TOP 03 F Öffnungszeiten Schwimmbad

In der neuen Saison läuft aufgrund des Zweischichtbetriebs ein vierwöchiger 
Test-Versuch mit Frühschwimmen ab 7.00 Uhr.

Sollte dies nicht angenommen werden, wird die Öffnungszeit wieder nach 
hinten verlegt.

TOP 04 Bauanträge

TOP 04 A  Umbau von einem Einfamilien- zu einem Zweifamilien-
wohnhaus, Kantstr. 1, FlNr.4400/33 – Information zum 
Genehmigungsfreistellungsverfahren

Im Freistellungsverfahren erfolgt der Umbau eines Einfamilien- zum Zweifa-
milienwohnhaus, Kantstraße 1, Flurnummer 4400/33.

TOP 04 B  Neubau eines EFH mit 2 Stellplätzen Kantstraße 14, 
FlNr. 4400/22

Beschluss:

Das Bauvorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplanes „Turmgewanne“.

Das Baugelände entspricht einem Wohngebiet -WA- nach BauNVO.

Nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes wird vom Bauherrn folgende 
Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB beantragt:

  Kniestock in Höhe von 0,90 m anstatt der im B-Plan festgesetzten Höhe 
von max. 0,30 m

Die Nachbarunterschriften liegen vor.

Zum vorgenannten Bauvorhaben und der beantragten Befreiung wird das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt.

Abstimmungsergebnis:       Ja-Stimmen: 14     Nein-Stimmen: 0     
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TOP 04 C  Erweiterung eines best. Zweifamilienwohnhauses Frie-
denstr. 10, Flurnummer 3680 

Beschluss:

Das Bauvorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplanes „Am Friedhof“.

Das Baugelände entspricht einem Wohngebiet -WA- nach BauNVO.

Nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes wird vom Bauherrn folgende 
Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB beantragt:

a) Überschreitung der Baugrenze mit Terrasse, Balkon und Außentreppe 
zum KG

b) Abweichung der Dachneigung 15° statt 45-50°

Die Nachbarunterschriften sind unvollständig. Die Unterschrift des süd-west-
lichen Grundstückseigentümers fehlt.

Zum vorgenannten Bauvorhaben und den beantragten Befreiungen wird das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt, es müssen allerdings 4 Stellplätze für die 
2 WE nachgewiesen werden.

Abstimmungsergebnis:       Ja-Stimmen: 13    Nein-Stimmen: 1    

TOP 04 D  Errichtung einer Werbetafel, Am Seeblick, Flurnummer 
1888/4 

Beschluss:

Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich.

Zum vorgenannten Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen ver-
weigert.

Abstimmungsergebnis:       Ja-Stimmen: 14     Nein-Stimmen: 0     

TOP 05 Sonstiges
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TOP 05 A Verlängerung des Angebots Bäume zu bestellen

An den Gemeinderat Großwallstadt 05.03.2020
Hauptstraße 23
63868 Großwallstadt

Antrag auf Anschaffung von 200 weiteren Obstbäumen durch die Ge-
meinde zur kostenlosen Abgabe an Großwallstädter Bürgerinnen und 
Bürger.

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen des Gemeinderates,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Eppig, lieber Roland,

für die Fraktion der Freie Wähler stelle ich den Antrag, 200 weitere Obstbäu-
me anzuschaffen, um der großen Nachfrage gerecht zu werden.

Begründung:
Nachdem das Angebot von der Gemeinde kostenlos Obstbäume zu erhalten, 
auf derart große Resonanz gestoßen ist und bereits jetzt das Kontingent der 
ersten 100 Bäumen erschöpft ist, beantrage ich 200 weitere Obstbäume zu 
kaufen. Jede Bürgerin und jeder Bürger in Großwallstadt soll die Möglichkeit 
erhalten, in seinem Garten gratis einen Obstbaum pflanzen zu können.

Es sollen vorrangig alte, robuste, heimische Sorten von Äpfeln, Birnen, 
Zwetschgen und Mirabellen, möglichst als Hochstamm angeschafft werden, 
da diese den größten Nutzen für die Natur darstellen, ersatzweise Halbstäm-
me.

Falls unerwartet Bäume nicht vergeben werden – wovon ich nicht ausgehe 
- sollten diese entlang des Radweges in Richtung Obernburg ab Trischbach-
brünnchen gepflanzt werden.

Ergänzungsanträgen stehen wir positiv gegenüber.

Finanzierung: Im Haushalt 2020 soll ein Betrag von 10.000 € für die Anschaf-
fung eingestellt werden.

In der Hoffnung auf eine wohlwollende Abstimmung und
mit freundlichen Grüßen
Heinz-Felix Vogel
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Bürgermeister Roland Eppig teilte zu diesem Antrag mit, dass bereits 140 
Bäume nach der ersten Aktion bestellt wurden.

Beschluss:

Dem Antrag wird zugestimmt. Somit können noch weitere 160 Bäume be-
stellt und zur Verfügung gestellt werden.

Abstimmungsergebnis:       Ja-Stimmen:  14    Nein-Stimmen: 0     

TOP 05 B Einladung zum Empfang am Tag der Legenden

Die Einladung des TVG zum Tag der Legenden am 05.04.2020 wurde bekannt 
gegeben. Die Veranstaltung wurde jedoch zum Schutz der Gäste wegen der 
momentanen Virusgefahr abgesagt.

TOP 05 C Einladung des Musikvereins zum Frühjahrskonzert

Die Einladung zum Konzert am 29.03.2020 wurde vorgetragen.

TOP 05 D Vorwurf der BfG zur Zensur 

Hier wurde vom Bürgermeister der von der Gemeinde im Amtsblatt nicht ver-
öffentlichte Teilartikel und das Schreiben der Gemeinde vom 20.02.2020 an 
den Vorsitzenden der Bürger für Großwallstadt bezüglich der Entfernung des 
Banners vorgetragen.
Zum nicht veröffentlichen Teilartikel in den Vereinsnachrichten stellte der Bür-
germeister fest, dass dies „politische Werbung“ bzw. „politische Kommentie-
rung“ darstellt.
Nach den Statuten der Amtsblattsatzung und des Gemeinderatsbeschlusses 
zur politischen Werbung anlässlich der Kommunalwahl 2020 wurde der Ab-
druck im Amtsblatt daher seitens der Verwaltung nicht zugelassen.

TOP 06 Anliegen der Gemeinderäte

TOP 06 A Nicole Scherger, Schließtage der Kigas im August

Sie erklärte, dass dem Träger bzw. den Kiga-Leitungen die erste Abfrage an-
scheinend nicht ausreichte. Das Ergebnis des zweiten Bogens, der nun bis 
27.03.2020 abgegeben werden soll, wird demnach 4 Wochen später als ver-



Amts- und Mitteilungsblatt Großwallstadt Nr. 20 vom 14.05.2020 – Seite 10

einbart vorliegen. Sie bestätigte die Aussage von Frau Stefanie Franz, dass 
der zweite Bogen inakzeptabel ist und verwies auf das Mitspracherecht der 
Gemeinde zu den Betreuungszeiten. Ein Entgegenkommen der Kiga-Leitun-
gen ist nach ihrer Auffassung nicht erkennbar.
Bürgermeister Roland Eppig wiederholte seine Ausführungen zu diesem The-
ma aus der Bürgerviertelstunde und stellte noch einmal fest, dass es möglich 
sein muss, eine Betreuung für 28 Kinder sicherzustellen. Aus dem Ergebnis 
der Kirchenverwaltungssitzung, das im Gemeinderat bekannt gegeben wird, 
ergibt sich dann das weitere Vorgehen.

TOP 06 B Reinhold Hein

Von Reinhold Hein wurden folgende Punkte vorgetragen und Unterlagen 
übergeben bzw. Fragen gestellt:

- SPD-Antrag an den Kreistag zur Gründung einer kommunalen Wohn-
baugesellschaft

- Main-Echo-Bericht „Neu: Kommunales Klimaschutz-Netzwerk“
- Heizung im Leichenhaus
- Zur Verfügung-Stellen von Regenschirmen bei Regenwetter anlässlich 

von Beerdigungen
- Sachstand „Kommunale Verkehrsüberwachung“ in Großwallstadt
- Befestigung des Weges an der Grüngutannahmestelle im Bauhof
- Vorstellung des Landkreis-Radwegekonzeptes

Der SPD-Antrag und der ME-Bericht wurden entgegengenommen. 
Im Übrigen erklärte der Bürgermeister, dass zur Heizung des Leichenhauses 
Deckenstrahler vorgesehen sind. Energieberatung ist durch das Büro Wüst 
erfolgt. Eine Wiederaufnahme wäre denkbar. Angebote zur Kommunalen Ver-
kehrsüberwachung liegen vor. Wegen der ungültigen Strafzettel in Frankfurt 
ist dieses Thema jedoch noch in Bearbeitung. Ebenso kann natürlich wie-
der über die Befestigung des Weges an der Grüngutannahmestelle und über 
das Radwegekonzept beraten werden. Zur Befestigung des Weges an der 
Grüngutannahmestelle erklärte der Bürgermeister jedoch, dass ein bereits 
von Gemeinderat Heinz Felix Vogel gestellter Antrag vom Gemeinderat ab-
gelehnt wurde.

TOP 06 C Irene Störger

Auf ihre Anfrage zur Prüfung der Wegbarkeit am Fahrradweg erklärte der Bür-
germeister, dass dies z.Z. vom Bauhof in Arbeit ist.
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Wiedereröffnung RotKreuz+Laden in Obernburg:

Nach achtwöchiger Schließung freuen wir uns, dass der allseits beliebte Rot-
Kreuz+Laden am Dienstag, 19. Mai 2020 wieder eröffnet. Ab 10 Uhr kön-
nen dort wieder wie gewohnt, unter Einhaltung der Hygienevorschriften und 
Schutzmaßnahmen, Kleidungsstücke gekauft und abgegeben werden. Die 
Annahme von Ware kann jedoch nur in eingeschränkter Menge erfolgen. Bitte 
denken Sie bei Ihrem Besuch daran, dass sich nur eine bestimmte Anzahl an 
Personen gleichzeitig im Laden aufhalten darf. Halten Sie den Mindestab-
stand ein und tragen Sie während Ihres Aufenthaltes im Laden eine Schutz-
maske. Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. Die Altkleidercontainer in den 
Gemeinden müssen leider weiterhin für den Einwurf gesperrt bleiben. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich an das Bayerische Rote Kreuz Kreisverband 
Miltenberg-Obernburg unter der Telefonnummer 06022/6181-0. Weitere In-
formationen finden Sie im Internet unter www.brk-mil.de.

Probebetrieb der funkgesteuerten Sirenen

Der nächste Probebetrieb der funkgesteuerten Sirenen findet am Samstag, 
16.05.2020 von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr statt.

Angebote für Junge Eltern und Familie - jetzt online!

Um junge Eltern und ihre Familien auch während der Corona-Pandemie mit 
Informationen rund um Ernährung und Bewegung zu versorgen, bieten unse-
re Referentinnen jetzt Online-Kurse an. Termine und Themen finden Sie unter 
www.weiterbildung.bayern.de (bei der Filterfunktion das Amt Karlstadt aus-
wählen). Dort können Sie sich zur gewünschten Veranstaltung anmelden.

Fundbüro

Gefunden:
Bobby Car weiß angemalt,
Damenrad der Marke Steiger lila,
Herrenrad schwarz,
Herrenrad der Marke Serious weiß,
Damenrad der Marke Mckenzie dunkelrot/weiß,
Herrenrad der Marke Comp 2 anthrazit matt
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Bayerisches Ministerialblatt 

BayMBl. 2020 Nr. 247 7. Mai 2020 

2126-1-7-G, 2126-1-8-G 

Verordnung zur Änderung  
der Dritten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung und  

der Vierten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 

vom 7. Mai 2020 

Auf Grund des § 32 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), 

das zuletzt durch Art. 1, 2 und 3 des Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert worden ist, in 

Verbindung mit § 9 Nr. 5 der Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. S. 22,  

BayRS 103-2-V), die zuletzt durch Verordnung vom 13. Januar 2020 (GVBl. S. 11) geändert worden ist, 

verordnet das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege: 

§ 1 
Änderung der Dritten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 

Die Dritte Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (3. BayIfSMV) vom 1. Mai 2020 

(BayMBl. Nr. 239, BayRS 2126-1-7-G), die durch § 23 Abs. 2 und 3 der Verordnung vom 5. Mai 2020 

(BayMBl. Nr. 240, 245) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. In § 7 Abs. 1 werden die Wörter „eine weitere Person“ durch die Wörter „Angehörige eines weiteren 

Hausstands“ ersetzt. 

2. In § 7a Satz 1 werden die Wörter „eine weitere Person“ durch die Wörter „Angehörige eines weiteren 

Hausstands“ ersetzt. 

§ 2 
Änderung der Vierten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung  

Die Vierte Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (4. BayIfSMV) vom 5. Mai 2020 

(BayMBl. Nr. 240, 245, BayRS 2126-1-8-G) wird wie folgt geändert: 

1. In § 2 Abs. 1 werden die Wörter „eine weitere Person“ durch die Wörter „Angehörige eines weiteren 

Hausstands“ ersetzt. 

2. In § 3 Satz 1 werden die Wörter „eine weitere Person“ durch die Wörter „Angehörige eines weiteren 

Hausstands“ ersetzt. 

§ 3 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 8. Mai 2020 in Kraft. 

München, den 7. Mai 2020 

Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 

Melanie H u m l , Staatsministerin 
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Wasserzählerwechsel

In den nächsten Wochen, werden Mitarbeiter der Firma AMME, Haushalte 
aufsuchen und Wasserzähler, deren Eichzeit abläuft, tauschen.

Die Amme ist für die Betriebsführung und Sicherheit in der Wasserversorgung 
zuständig.

Selbstverständlich werden die Pandemievorschriften (Mundschutz, Abstand 
und Desinfektion) eingehalten.

Den Mitarbeitern ist der Zutritt zu den Wasserzählern zu gewähren.

Wir bitten um Verständnis, dass der Tausch immer unangemeldet erfolgt.

Dies ist auch in Ihrem Interesse, da mögliche Manipulationen festgestellt  

werden können. Gemeindeverwaltung Großwallstadt

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligen-
dienst – das dicke Plus im Lebenslauf!

Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein Pluspunkt im 
Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfahrung, gewinne Einblicke in so-
ziale Felder und beeindrucke Deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleis-
teten Freiwilligendienst. 

Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligendienst die Wartezeit auf einen 
Studien- oder Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken.

Einsatzmöglichkeiten sind:
- BRK Kreisverband Miltenberg-Obernburg z.B. Fahrdienst, Rettungs-

wache, Schulbegleitung, Offene Ganztagsschule, Tagespflege Obern-
burg

- Seniorenheim Rohe’sche Stiftung Kleinwallstadt
- Kindergarten Arche Noah Stadtprozelten
- Kindertagesstätte + Schule Mönchberg
- Montessori Schule Soden
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken

Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regelmäßigen Abständen 
fünf Bildungsseminare statt, welche Du gemeinsam mit anderen Freiwilligen 
und einem Team vom Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
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Wenn du Interesse oder Fragen hast dann melde dich gerne bei
BRK Bezirksverband Unterfranken – Team FWD/René Pröstler 
E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-7961131.
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligendienste-brk.de.

Regionaldirektion Bayern - Pressestelle 

Thomas-Mann-Straße 50, 90471 Nürnberg 

Telefon: 0911/179 4108 

E-Mail: Bayern.pressestelle@arbeitsagentur.de

Kurzarbeitergeld soll Arbeitsplätze sichern – ist aber keine sofortige Li-
quiditätshilfe für Unternehmen

Seit Anfang März sind bayernweit knapp 120.000 Anzeigen zu Kurzarbeit 
angemeldet. Viele Betriebe nutzen das Instrument zum ersten Mal. Das 
führt zu Fragen und manchmal auch Unsicherheit bei der Inanspruch-
nahme, wie die Bundesagentur für Arbeit in vielen telefonischen Bera-
tungsgesprächen feststellt. Die Themen reichen dabei vom Anzeigever-
fahren bis zur Überweisung von Kurzarbeitergeld.

Hier finden Sie deshalb Antworten auf häufig gestellte Fragen zu Vo-
raussetzungen, Verfahren und Abrechnung von Kurzarbeit.

Wie läuft der Anzeige- und Auszahlungsprozess von Kurzarbeitergeld?
Beim Kurzarbeitergeld gibt es zwei Antragsstufen. Bei der Anzeige von Kurz-
arbeit prüft die Arbeitsagentur, ob grundsätzlich die Fördervoraussetzungen 
vorliegen. Liegen diese vor, kann Kurzarbeit realisiert werden. Die Anzeige 
von Kurzarbeit löst also noch keine Zahlung aus. Das Instrument ist auf einen 
flexiblen Einsatz im Betrieb ausgelegt. Deshalb wird Kurzarbeit immer rück-
wirkend, also nach Abschluss eines Monats, in dem kurzgearbeitet wurde, 
abgerechnet. Für das Einreichen dieser Monatsunterlagen hat der Arbeitge-
ber drei Monate Zeit. Abrechnungen für den März müssen zum Beispiel bis 
spätestens Ende Juni eingereicht werden.
Der Betrieb überweist das Kurzarbeitergeld zunächst mit dem übrigen Mo-
natslohn an die Beschäftigten, tritt also in Vorleistung. Danach reicht er die 
Abrechnung bei der Arbeitsagentur ein.

Erst nach Einreichen und Prüfung dieser monatlichen Abrechnungen darf 
die Arbeitsagentur das Kurzarbeitergeld für den abgeschlossenen und ab-
gerechneten Monat überweisen.

Warum wird nachträglich abgerechnet?
Das ist gesetzlich geregelt. Damit wird den Arbeitgebern ermöglicht, Kurzar-
beit flexibel einzusetzen. Verbessert sich beispielsweise die Auftragslage, wird 
einfach weniger kurzgearbeitet oder mit weniger Beschäftigten. Umgekehrt 
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kann bei schlechteren Bedingungen die Kurzarbeit ausgeweitet und auch auf 
mehr Beschäftigte erweitert werden. Das kann der Betrieb flexibel entschei-
den – dafür muss dann nicht jedes Mal neu Kurzarbeit angemeldet werden.

Wie lange brauchen Arbeitsagenturen, um Anträge zu bearbeiten und 
das Kurzarbeitergeld zu überweisen?
Um die massiv gestiegenen Anzeigen und Anträgen auf Kurzarbeitergeld 
schnell zu bearbeiten, hat die BA das Personal bereits vervierzehnfacht. Mitt-
lerweile bearbeiten über 8.500 Beschäftigte Kurzarbeitergeld. Im Regelfall 
sichert die Bundesagentur für Arbeit (BA) zu, die Abrechnungen binnen 15 
Tagen zu bearbeiten und anzuweisen. Derzeit geht es, wenn alle Unterlagen 
vorliegen, schneller. Die BA unternimmt alles dafür, die vielen und noch er-
warteten Abrechnungen weiterhin zeitnah abzuarbeiten.

Wie erhalten Beschäftigte Kurzarbeitergeld?
Der Arbeitgeber zahlt wie üblich den Lohn für tatsächlich geleistete Arbeit. 
Für die Ausfallstunden geht der Arbeitgeber in Vorleistung und zahlt das 
Kurzarbeitergeld zusammen mit dem Monatslohn aus. Beschäftigte müssen 
keinen Antrag bei der Arbeitsagentur stellen.

Wer bekommt Kurzarbeitergeld?
Kurzarbeitergeld kann nur für sozialversicherungspflichtig Beschäftigte be-
zogen werden. Für geringfügig Beschäftigte besteht kein Anspruch, da der 
Arbeitgeber keine Sozialbeiträge zur Arbeitslosenversicherung abführt. Aller-
dings zählen geringfügig Beschäftigte (so genannte Minijobber) bei den För-
dervoraussetzungen mit. So muss für mehr als zehn Prozent der Belegschaft 
ein Arbeitsausfall von je mindestens zehn Prozent vorliegen. In bestimmten 
Fällen können auch Auszubildende Kurzarbeitergeld bekommen. Allerdings 
erst nach einem Arbeitsausfall von 6 Wochen oder 30 Arbeitstagen. Bis dahin 
bekommen sie die volle Ausbildungsvergütung.

Wie lange kann Kurzarbeitergeld bezogen werden?
Kurzarbeitergeld kann für maximal zwölf Monate bezogen werden. Seit kur-
zem können Betriebe bis zu 21 Monate Kurzarbeitergeld beziehen, sofern 
der Anspruch bereits im letzten Jahr entstanden ist. Betriebe, bei denen die 
bisherige 12-monatige Bezugsdauer in der Zeit von Januar bis März 2020 
bereits ausgelaufen ist, werden von der Verlängerung ebenfalls erfasst. Die 
Betriebe müssen Kurzarbeit vor der Inanspruchnahme erneut formlos bei der 
Arbeitsagentur anzeigen.

Weitere Informationen finden Sie auf https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
rd-by/Kurzarbeitergeld-Covid-19
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Passbildautomaten:

Ganz neu für Sie. Ab sofort können Sie bei uns im Rathaus für Ihren Personal-
ausweis oder Reisepass biometrische Bilder in nur wenigen Minuten in einem 
Passbildautomaten erstellen. Sprechen Sie hierfür bitte das Personal im Ein-
wohnermeldeamt an unter der Tel. Nr.:06022/2207-30 oder 06022/2207-15.

Traueranzeigen

können Sie jetzt auch unter www.heimatfriedhof.online einsehen.

Altglas

Sauberes Glas muss in folgende Altglascontainer:

 Alter Bauhof an der Mainstraße unterhalb der Volkshalle
 Kirchenparkplatz – Mainanlage -
 Friedhofsparkplatz
 Parkplatz, Lützeltaler Straße 8
 Feuerwehrhaus, Quellenstraße 
 Südlicher Ortseingang, Am Südkreisel –Rewe-Markt
 Grundtalring
 Bauhof, Am Kehlpfad 1

Im Interesse der Anwohner wird gebeten, nach 20.00 Uhr kein Glas mehr 
einzuwerfen.
Wir bitten eindringlich, nur sauberes Glas ohne Fremdteile, d.h. Metall, 
Plastik oder sonstige Verschlüsse, einzuwerfen und in die drei verschie-
denen Behälter zuverlässig zu sortieren.

Sollten Sie feststellen, dass die Behälter voll sind, bitte Meldung an die 
Gemeindeverwaltung und den nächstliegenden Container nutzen! Außer-
dem wird gebeten, keinerlei sonstige Abfälle dort abzulagern.

Beim Recycling von Altglas geht es in erster Linie um sogenanntes Be-
hälterglas (Flaschen und Einmachgläser). Glasscheiben oder Glühlam-
pen dürfen nicht in den Glascontainer.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE (Termine und Adressen ohne Gewähr!)

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 
116 117. Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und 
bekommen Informationen, wenn sie nicht wissen, an wen und wohin sie sich 
wenden sollen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftsdienstpraxis
an der Helios Klinik in Erlenbach a.Main

Samstag, Sonntag und Feiertag: 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten sowie bei Bettlägerigkeit 
wenden Sie sich bitte wie bisher an die 116 117.

RUFBEREITSCHAFT - TIERÄRZTE: 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Haustierarztes wenden Sie sich bit-
te an die Rufbereitschaft der Tierärzte. Dienstzeiten: (Wenn keine abweichenden 

Zeiten angegeben sind) an Wochenenden von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag  
7.00 Uhr, an Feiertagen von 19.00 Uhr am Vorabend.

16. – 17.05.2020
Herr Johannes H. Koch, Seeweg 5, 63906 Erlenbach, Tel.: 09372-9407871

NOTFALLDIENST DER APOTHEKEN: Die Notdienstgebühr ist außerhalb 
der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten zu entrichten. An Sonn- und Feierta-
gen, montags - samstags bis 6.00 Uhr und ab 20.00 Uhr.

14.05. Markt-Apotheke, Kleinwallstadt, Fährstraße 2, Tel. 06022/21225

15.05. Elsava-Apotheke, Elsenfeld, Erlenbacher Str. 16, Tel. 06022/9100

16.05. Sonnen-Apotheke, Elsenfeld, Marienstraße 6, Tel. 06022/8960

17.05. Markt-Apotheke, Mönchberg, Hauptstraße 71, Tel. 09374/99927

 Sebastian-Apotheke, Großosth.-Wenigumst., Balduinistr. 4, Tel. 06026/4883

18.05. Turm-Apotheke, Großwallstadt, Hauptstraße 19, Tel. 06022/22744

19.05. Apotheke am Markt, Großostheim, Breite Straße 6, Tel. 06026/4915

20.05. Linden-Apotheke, Erlenbach, Lindenstraße 29, Tel. 09372/8228
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ANNAHMESCHLUSS

Amtsblatt KW 21: Montag, 18.05.2020, 08.00 Uhr.

Verlegung wegen Christi Himmelfahrt

Dauphin-Druck  ·  amtsblatt@dauphin-druck.de · Tel. 09371 66807-0

- Es folgt der nicht amtliche Teil -

Liebe Gäste,
wir möchten uns vom ganzen Herzen 
für eure zahlreiche Unterstützung in 
dieser schweren Zeit bedanken. Und 
es gibt endlich gute Neuigkeiten!

Wir öffnen am Dienstag, den 
19.05.20 unsere Terrasse zu den ge-
wohnten Zeiten, allerdings abends 
nur bis 20 Uhr. Das außer Haus 
Geschäft geht trotzdem bis 23 Uhr 
bzw. Sonntags bis 22 Uhr.

Ab dem 26.05.20 dürfen wir auch 
unsere Innenräume öffnen bis je-
weils 22 Uhr.

Wir bitten um Euer Verständnis was 
die Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten betrifft und um die Organisation 
etwas zu erleichtern bitten wir um RESERVIERUNGEN!

Wir werden uns bemühen, es so einfach wie möglich und nur so kompliziert wie nötig zu 
machen. Wir freuen uns sehr darauf Euch alle wiederzusehen und in unserem Hause be-
grüßen zu dürfen. 

Bleibt weiterhin Alle gesund und bis bald!     Team “La Valle”


